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ENTLASSUNG 
DES T A G E S  
Weshalb Bundesligist 
Nürnberg seinen Trai­
ne r  Wolfgang Wolf 
entlassen hat. 15 

G E L D B U S S E  
DES T A G E S  
Warum der DFB Kai­
s e r s l a u t e r n - T r a i n e r  
Henke eine Geldbusse 
aufbrummte. 15 
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TERMINE 
DES T A G E S  
Wo und wann die 
Schweizer Nati das Er­
öffnungsspiel für die 
EM 2008 bestreitet. "J g 

PODESTPLATZ 
DES T A G E S  
Wie sich FL-Kickbo-
xer Christian Bazdaric 
in Bergamo a u f  das  
Podest kämpfte. 0 
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Nürnberg entliess Trainer Wolf 
FUSSBALL - Einen Tag nach de r  1:4-
Niederlage in Mainz hat Bundesliga-Schluss-
licht Nürnberg seinen Trainer Wolfgang Wolf 
entlassen. D e r  48-jährige Wolf  hatte den 
«Club», bei dem der Schweizer Mario Canta-
luppi seit Saisonbeginn Captain ist, seit Ende 
April 2003 trainiert und den Verein 2004 in die 
1. Bundesliga zurückgeführt. Ungarns Natio­
naltrainer Lothar Matthäus brachte sich un­
längst bereits selbst als möglicher Wolf-Nach­
folger ins Gespräch. «Club»-Präsident Mi­
chael A. Roth bestätigte auch das Interesse am 
deutschen Rekord-Nationalspieler. (si) 

Henke muss nochmals zahlen 
FUSSBALL - Das Sportgericht des DFB hat 
die verbale Entgleisung («Scheiss-Ossis») von 
Kaiserslauterns Trainer Michael Henke mit ei­
ner Geldbusse von 10 (XX) Euro geahndet. Der 
48-jährige Henke nahm das Urteil an. Zur 
Kasse war Henke zuvor schon von seinem 
Verein gebeten worden. Vorstands-Chef Rene 
C. Jäggi hatte gleich nach dem entsprechen­
den 4:2-Sieg beim Cupspiel in Erfurt eine 
Spende von 10 000  Euro für den Erfurter 
Nachwuchs angekündigt. (si) 

Korea beschliesst 
gemeinsames Olympia-Team 
OLYMPIA - Nord- und Südkorea wollen 
bei den Olympischen Spielen 2008 in Peking 
mit  einem gemeinsamen Team antreten. Das 
bestätigte Baek Sung-il, Sprecher  des Olym­
pischen Komitees Südkoreas, nach Verhand­
lungen im chinesischen Macau. «Die Zeit 
war  reif, um ein solches Abkommen zu tref­
fen», erklärte Sung-il. Weitere Einzelheiten 
sollen bei e inem Treffen von Vertretern bei­
der  Delegationen am 7. Dezember  in Kae-
song besprochen werden. Bei der  Eröff­
nungsfeier de r  Olympischen Spiele in Athen 
2004 und Sydney 2000  waren die beiden 
Mannschaf ten  des seit d e m  Korea-Krieg 
1953 geteilten Staates gemeinsam eingelau­
fen, hatten aber  für die Wettbewerbe separa­
te Teams gemeldet.  Die erste gemeinsame 
koreanische Mannschaft  nach d e m  Krieg 
hatte es  bei de r  Tischtennis-WM 1991 in Ja­
pan gegeben. • (si) 
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Liverpool wieder Leader 

FUSSBALL - Nach dreieinhalb Jahren ist 
der  englische Traditions-Club und Cham-
pions-League-Sieger Liverpool wieder Spit­
zenreiter de r  Klub-Weltrangliste. Klub-
Mannschaft des Oktobers ist der  französische 
Champion Lyon, der sowohl international als 
auch national all seine Spiele gewann, (si) 

Real und Lyon weiter 
Schalke gegen neun Türken mit Mühe - Milan gestrauchelt 

TRONDHEIM - Lyon und Real Ma­
drid stehen als erste Achtelfina­
listen der Champions League 
fest. Der französische Champion 
sUess mit einem 4:1 in Piräus 
ohne Veriustpunkt ins Feld der 
besten 16 Klubs Europas vor. 
Den Spanlern genügte ein prob­
lemloses 2:0 in Trondheim. 

Ausserhalb der Gruppe F gab es am 
4. Spieltag keine entscheidenden Zä­
suren. Derweil sich Milan in Eindho­
ven ohne Johann Vogel überraschend 
den ersten Fehltritt leistete (Farfan 
traf nach elf Minuten zum 1:() für den 
topklassierten PSV), feierte Schalke 
zu Hause gegen Fenerbahce den ers­
ten Sieg. Sand schoss das entschei­
dende 2:0 gegen die Türken, die in 
der 55. Minute den zweiten Platzver­
weis beklagten, erst in der Overtime. 
Sämtliche Teams des Pools E sind 
nun innerhalb von drei Punkten klas­
siert. Titelhalter Liverpool deklassier­
te das schwache Anderlecht an der 
Anfield Road 3:0. Den Reds genügt 
ein weiterer Punkt in der nächsten 
Runde im Heimspiel gegen Betis zur 
Achtelfinal- Qualifikation. Sevilla ist 
aber definitiv nicht mehr zu unter­
schätzen - e s  besiegte Chelsea, den 
entrückten Leader der Premier 
League, dank einem Tor von Dani 
1:(). Inter bezwang Porto im halblee­
ren San Siro 2:1 und führt in der 
Gruppe H nun vier Punkte vor den 
Glasgow Rangers, die in Bratislava 
zweimal eine Führung verspielten. 

Achtelfinal-Chance wahren 
In seinem vierten Champions-

League-Spiel will der FC Thun heu-

Lyon Hess stell auch von Olympiakos Piräus nicht stoppen und schaffte vorzeitig den Sprung ins Achtelfinale. 

te Abend (20.45 Uhr) im Berner Sta­
d e  de Suisse die Chance wahren, 
auch im nächsten Frühling noch auf 
der  europäischen Bühne zu tanzen. 
Voraussetzung dafür ist ein Punkt­
gewinn gegen Ajax Amsterdam. Die 
Rechnung ist schnell gemacht: Ajax 
liegt nach dem 2:0 im Hinspiel ei­
nen Punkt vor den Thunern. Bei ei­
nem Unentschieden im Rückspiel 
bliebe der Abstand gleich, bei einem 
Thuner  Sieg würden die Berner 
Oberländer zwei Runden vor 
Schluss gar zwei Punkte vor den 
Holländern liegen. Und das Rest­
programm spricht eher für Thun: 
Während Ajax im nächsten Durch­

gang Sparta Prag in Amsterdam 
empfängt und dann noch auswärts 
gegen Arsenal antreten muss, kann 
Thun in der  nächsten Runde zu Hau­
se gegen die Engländer spielen und 
reist im letzten Spiel zu Sparta nach 
Prag. 

Die Thuner hoffen, dass Arsenal 
heute in London gegen Schlusslicht 
Sparta Prag seinen vierten Voller­
folg landet und damit bereits für die 
Achtelfinals qualifiziert ist, wenn es  
am 22. November in die Schweiz 
kommt. Das würde die Aufgabe 
eventuell erleichtern, gegen die Eng­
länder im eigenen Stadion zu Punk­
ten zu kommen. (si) 

C H A M P I O N S  L E A G U E  
4. Rund«. Gedern Dknstai mieten 
Gruppe E 
Schalice 04 Fenerbahce Istanbul 2:0(1:0) 
PSV Eindhoven-AC Milan 1:0(1:0) 

1. PSV Eindhoven 
2. AC Milan 

2:3 
5:4 

Sforza als FCV-Retter? 
«Blick» bringt Ciriaco Sforza mit Vaduz in Verbindung 

SCHAAN - Das Fehlen eines 
echten Fiihrungsspielers wird 
beim FC Vaduz mit für die der­
zeitige Misere verantwortlich 
gemacht. «Ist Sforza der neue 
Vaduz-Stratege?», fragte des­
halb das Schweizer Boulevard-
Blatt «Blick». FCV-Präsident 
Hanspeter Negele dementiert 
Jedoch, mit dem 35-iährigen in 
Kontakt getreten zu sein. 

«Stefan lanharr 

Ciriaco Sforza im Vaduzer Dress? 
Die Idee "ist nicht ganz abwegig. 
Mit FCV-Trainer Mats Gren kickte 
der beim 1. FC Kaiserslautern in 
Ungemach geratene Sforza lange 
Zeit gemeinsam bei den Grasshop-
pers, Coach Ignaz Good stand zu­
sammen mit Cheftrainer Friedel 
Rausch 1993 a n  der  Linie, als der 
79-fache Schweizer Internationale 
seine Ausland-Karriere bei den 
«Roten Teufeln» begann. «Ja, wir 

Wird als Kandidat für das Vaduzsr 
Mittelfeld gehandelt: Ciriaco Sforza. 

suchen einen Führungsspieler und 
Sforza wäre da natürlich eine at­
traktive Option», sagt FCV-Präsi­
dent Hanspeter Negele, der  im glei­

chen Atemzug jedoch relativiert, 
«wir sind mit ihm jedoch nicht in 
Kontakt getreten. Der Artikel im 
Blick beruht auf  reinen Spekulatio­
nen.» Ausserdem weist Negele da­
rauf hin, dass ein Spieler von die­
sem Kaliber nicht gerade mit dem 
Inhalt der Portokasse nach Vaduz 
gelockt werden kann,-«Wirkönnen 
in Sachen Gehalt ni tht  mit  der 
Deutschen Bundesliga Schritt hal­
ten. Ausserdem steht Sforza bei 
Kaiserslautern noch bis Juni 2006 
unter Vertrag.» 

«Schauen uns um» 
Die Suche nach e inem Spieler, 

der  die Mannschaft  mitzureissen 
und  die Vaduzer Jungspunde zu 
führen vermag, geht  laut Negele 
in viele Richtungen. «Wir schau­
en uns derzeit u m  und haben eini­
ge Kanäle geöffnet», so der  FCV-
Präsident, der  j edoch  noch keine 
konkreten Ergebnisse aufweisen 
konnte. 

3. Schalke 04 
4. Fenerbahce Istanbul 

7:6 
7:8 

GruppeF 
Olympiakos Piräus - Lyon 1:4 (1:2) 

; Trondheim - Real Madrid 0:2 (0:2) 

1. Lyon * 
2. Real Madrid' 

10:2 
8:5 

12 
9 

3. Rosenborg Trondheim 4 4:8 
4. Olympiakos Piräus 4 4:11 
* = im Achtelfinal der Champions League 

GruppeC 
Betis Sevilla - Chelsea 
Liverpool - Anderlecht 

1:0 (1:0) 
3:0(1:0) 

1. Liverpool 
2. Chelsea 

6:1 
5:1 

10 
7 

3. Betis Sevilla 
4. Anderlecht 

3:6 
0:6 

Gruppe H 
Petrzalka Bratislava - Glasgow Rangers 2:2 
(1:2) 
Inter Mailand - Porto 2:1 (0:1) 

1. Inter Mailand 
2. 

4:3 
5:5 

3. Petrzalka Bratislava 4 5 •5 ' 5 
4. Porto 4 7 8 3 

4. Suade. Heute Mittwoch spielen 
GruppeA 
Juventus Itain - Bayern Mllnchen 20.45 
FC Briigge - Rapid Wien 20.45 

I. Bayern München 3 4 1 9 
2. Juventus Ttirin 3 6 3 6 
3. PC Brügge 3 2 3 3 
4. Rapid Wien . 3 0 5 0 

GruppeB 
Thun - Ajax Amsterdam 20.45 
Arsenal - Sparta Prag 20.45 

1. Arsenal • 3 6 :2 9 
2. Aiax Amsterdam 3 4 :3 4 
3. Thun 3 
4. Sparta Prag 3 

Gruppe C 
Weroer Bremen - Udinese 
Barcelona - Panathinaikos Athen 

2:4 
1:4 

20.45 
20.45 

1. Barcelona 
2. Udinese 

6:1 
5:5 

3. PanMhlnaücos Athen  1 3 2:4 4 
4. Werder Bremen' 3 2:5 I 

GruppeD 
Lille - Minebester United 20.45 
Benfica Lissabon-ViUanea) 20.45 

1. Manches!» United 3 2;1 5 
2. Benfica Lissabon  3 3:3 4 
3. VUtarreal 
4. Lille 

1:1 
0:1 


